
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 29 (1903)

Heft: 19

Artikel: Das kann man nicht

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-438311

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 03.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-438311
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


J. R. F. i. S. 3a, eS tft fürdjterlid), tuet«
djen Sdjaben ber böfe ©anbei fogar aufjer=
Balb unferer ßanbeSgrengen anrtdjtet. SJlit
Sdjrecfen oerntmmt man, roas bie Steue
©larner 3eitung" in Str. 99 unter Statin
fdjreibt: Slffäre SJtarlroatber. ©ie
23eoöIferung beS gtecIdjenS Êortona ift in
grofjem Sdjrecfen über eine Untat, bie fidj
im SBureau ber ©emeinbefangtei gugetragen
tjat. Sin SIrbeiter StamenS ißadjiert brang
in baS SBureau beS ©emeinbeoorftetjers,
Slboofat SJalbeEi, ein, im SJtoment, ba ber=
felbe mit einem SJtitgtieb beS ®emeinbe=
rateS, 3ng*nteur S3tEi, fonferierte unb gab
meljrere Steooloerfdjüffe auf bie beiben
©erren ab. Ingenieur SötUt ftürgte non 2

ffugeln in bie ÜSruft getroffen tot nieber.
©er ©emeinbeoorfteijer tjatte, obgteidj fefbft
fdjroer oerletjt, nodj bie Sraft, feinen 9îe=
ooloer gu ergreifen unb auf ben Sittentäter

abgufeuern, roorauf biefer ebenfalls tot liegen blieb. SaS SJlotio ber ©at
fiegt in ben lofalen SJarteifämpfen." ©aS ift traurig, ©rufe! T. H. i. B.
S3eften ©anf unb bafb roieber fommen! K. P. i. c. ©anf! A. F. I. B.
So übel roär'S nidjt, bodj etroaS lang. ^ubem bürfen roir bie gigur nidjt
gu oft bringen, fonft nütjt fie fidj gu ftarf ab, roie roieberfeljrenbe SJHnlfter.
H. R. i. K. SBir finb nidjt gleidjer SJteinung, efjer fürdjten roir, ber beutfdje
Slaifer roerbe fatfjolifdj roerben. Slngefetjt fjat'S bereits Bei ifjm!
F. H. i. B. (Snblidj, enblidj ift'S fjerauS. ©anf! M. K. i. B. ©aS eine
follten Sie barauS erlennen, Sdjifler fagt eS fo fdjön:

SJtänner ridjten nadj ©rünben; beS SBeibeS Urteil ift feine
ßiebe; roo eS nidjt ließt, Ijat fdjon gertdjtet baS SBeib!*

J. B. i. O. SBarum foKen bie benn untröffftdj barüber fein? SUS eman=
girierte SBeiber, bie ja felbft SJtänner roerben rooEen, müffen fie an
ifjrem ©efdjledjt bodj ein ©enüge finben. Dber nidjt? H. H. i. R. ©iefeS
SJtal nidjt geeignet, ©rufe! K.K. i.W. ©anf!

Verschiedenen. SlnnonnmeS rotrb nidit Berüct f tditiat.

Reproduktion yod, Text oder Bildern nur nnter genauer Quellenangabe gestattet.

Das hann man nicht.
SJtan rann ofjne ©rafjt telegraphieren ;

SJtan lann ofjne Sferb futfdjieren,
Slutomobif!

SJtan fann oBne Stunft malen unb reimen;
SJlan fann ofjne Selm fogar leimen,

3n CSrnft unb Spiel.
SJtan fann ohne ßiebe Ijeiraten;
SJfan fann ofjne SBaffer fidj baben,

3n ßuft unb ßidjt.
SJtan fann ofjne ©age ©otfetten entfalten;
©odj ofjne Obof'fdjönegäfjne beljalten,

©aS fann man niajt! 82

Weissenstein Kurhaus h. Solothurn
(Schweiz)

1300 Meter über Meer
Ausgedehntestes Alpenpanorama vom Säntis bis zum Montblanc.
Hôtel und Pension. 70 Zimmer. Post und Telegraph im Hause.
Bergwagen im Hôtel Krone in Solothurn. Illustrierte Prospekte
mit Panorama gratis und franko durch den neuen Besitzer 76
(Zag 0. 125) K. Jlli.

I Seiden-Spinner, Zürich
Qrösste Auswahl in Braut-Seidenstoffen.

77 Man verlange Master.

Dekorations -Artikel
Wappen, Guirlanden

Fahnen, Flaggen
Lampions, 81

Illuminations=Gläser
Franz (arl Weber,

62 Bahnhofstr. Zürich Bahnhofstr. 62

$Mf" Verlangen Sie: Illustrierten
Gratiskatalog über Dekorations-Artikel.

Restaurationswäsche

besorgt die

Wasch-Änstalt Zürich
A.-G.

(leistungsfähigstes Etablissement
in der Schweiz.)

Unschädliches, patentiertes
Verfahren mittelst Anwendung

von Druckstrahlen.
Die Anstalt garantiert ihrer tit.

Kundschaft für gründliche Desinfektion der Tisch-,
Bett- u. Klichenwäsche "Wi und liefert
solche absolut geruchfrei und

trocken. 72-15

Feinste Ausrüstung.
Prima Referenzen von grössten

Schweizer Hotels.
Wäsche-Vermietung. »Versandt nach Auswärts.

Telephon No. 79.

Ein Weg zum Wohlstand
für jede Familie. Prospekt gegen
Rückporto. Postfach 5145. Basel. 79

Hc 2944 Q

Haupt-Magazine
Löwenplatz ^^^^^^ ^jO^^

Zürich I ^^7aKÜ^ "
îabrik

\ Zweigmagazine in

UC^^^^VLTSTETTEN c

-^^^ (Haltestelle der Limmatthal-Strassenbahn)

BruchSeidende WfftTïïïEllBPinO
finben ftdjere unb fdj tiefte Reifung burd) mein patentiertes, mit oerfdjte=
benen golbenen SJtcbatflen unb fjöajften SfuSgeidjnungen prämiertfS

IWSfflBM Bruchband ohne Feder mbbh
2J2an fjüte ftdj oor minberroertigen Stadjafjmungen. Sfuf SInfrage Skofdjüre
mit ©antfdjreiben oieter ©efjeitten gratis unb franfo burdj 71-13
O700B Dr. Reimanns, ^afftenßerg. L. Nr. 162. Holland.

IAufsehen
erregen unfere ©eiferfotge audj in oeratteten
gäEen burdj unfdjäbttdje Sßflangenmittet nadj
oorauSgegangener foftentofer Urtnunterfudung.
3eber Stranfe oerfange unferen Skofpeft gtatiS
unb franfo. Ilroltfgtföje« £abovat#viKm

26 fWündjenftcttt bei &afel.

Zeugnism Sommersprossen.
©ie Untcrgeidjnete bejeugt fjiemit, bafe

fte burdj bie brieflidje 33efjanbfung be§

£errn D. SJiücf, prnff. Slrgt in ®laru§
oon bem läfttgen Uebef Sommerprossen

fdjnell unb mit wenigen Soften
befreit rourbe. ©peiajer, ben 29. Quli
1901. emmo gitji, fjintere§ SBift (Sippens
gefl). älbreffe: ö. Mück, praff. Sfrgt
50 in Clarus.

Die

Männerkrankheiten, -
deren Verhütung und radikale Heilung Preisgekröntes, nach den neuesten
Erfahrungen neu bearbeitet. Werk Uber 300 Seiten, viele Abbildungen. Wirklich brauchbarer

Ratgeber u. sicherster Wegweiser zur Hellung bei Gehirn- u. Rückenmarks-
Erschöpfung, Ceschlechtsnerven - Zerrüttung, Folgen nervenruinierender
Leidenschaften und allen sonstig geheimen Krankheiten. FUr Fr. 2 in Briefmarken
zu beziehen vom Verfasser Spezialarzt Dr. RUMLER in CENF, Nr. 38 (Schweiz).

Gebr. Lincke, Zürich
liefern als Spezialität [65

StaU-Gumcbtungen.

Creditreform Zürich
Sekt onsbureau des

1888 gegründeten Schweiz. Verbandes
mit 43 Filialbureaux 36-26

Informationen (Spezial-Auskünfte).
911 Gütlicher und gerichtlicher

Incasso (Schweiz und Ausland)
Vertretung in

Konkursen und Nachlass- Verträgen
Cor.troll-Lis'.en für Mitglieder.
Geschäftsführer: Albert Graf

Untere Bahnhofstr. 92, I.

Wunder-ZigarretispQzc.
©er Dîcutdj bringt reij. Spfjotograpfjien,
lege ieb. Sigarrenbeftelfung o. gr. 8.
83 gratis bei. (£2988.0)
200 33eoenf$ourtë, bfaue paefet gr. 1.90
200 3îio («raube, 10er ^äeffi 2.45
200 33réfilten§, 2.95
200 giora £abamia 3.10
200 (Sbeltoetfe, fjodjfein 3.45
200 (Sdjte Crmonb 3.90
125 23riffago, edjte 3.20
100 ©eutfdje, ffetn aber fein 1.95
100£ergog, 7er 2.95
100 (Sumatra, 10er 4.80

3igurrensgabriffngcv, Boswyl.

Crosser TabaH - Abschlag.
5^o. Sabal, fetnfdjnitt. Sr. 1.80 u. 2.45
5 arabaf, feinbfattrig 3.90 4.30
5 Sabal, ertrafein 5.10 5.70
50 feine Stgarren gratis. (§ 2983 O)
30 H. Humbel, Benken-Basel.

u. ». t-. i. 8. Ja. es ist fürchterlich, welchen

Schaden der böse Handel sogar auher-
halb unserer Landesgrenzen anrichtet. Mit
Schrecken vernimmt man, was die »Neue
Glarner Zeitung" in Nr. 99 unter Italien
schreibt: .Affäre Markwalder. Die
Bevölkerung des Fleckchens Cortona ist in
grohem Schrecken über eine Untat, die sich

im Bureau der Gemeindekanzlei zugetragen
hat. Ein Arbeiter Namens Bachieri drang
in daS Bureau des Gemeindevorstehers,
Advokat Baldelli, ein, im Moment, da
derselbe mit einem Mitglied des Gemeinderates,

Ingenieur Villi, konferierte und gab
mehrere Revolverschüsse auf die beiden
Herren ab. Ingenieur Villi stürzte von 2

Kugeln in die Brust getroffen tot nieder.
Der Gemeindevorsteher hatte, obgleich selbst
schwer verletzt, noch die Krast, seinen
Revolver zu ergreifen und auf den Attentäter

abzufeuern, worauf dieser ebenfalls tot liegen blieb. Das Motiv der Tat
liegt in den lokalen Parteikämpfen." DaS ist traurig. Gruh! 's. tt. I. S.
Besten Dank und bald wieder kommen! X. p. i. «z. Dank! ». I. s.
So übel wär's nicht, doch etwas lang. Zudem dürfen wir die Figur nicht
zu oft bringen, sonst nützt sie sich zu stark ab, wie wiederkehrende Minister.
«. ». i. X. Wir sind nicht gleicher Meinung, eher fürchten wir, der deutsche
Kaiser werde katholisch werden. Angesetzt hat's bereits bei ihm!

tt. i. s. Endlich, endlich ist's heraus. Dank! IVI.X. i.V. Das eine
sollten Sie daraus erkennen, Schiller sagt es so schön:

.Männer richten nach Gründen; des Weibes Urteil ist seine
Liebe; wo es nicht liebt, hat schon gerichtet das Weib!"

^. S. i. O. Warum sollen die denn untröstlich darüber sein? Als
emanzipierte Weiber, die ja selbst Männer werden wollen, müssen sie an
ihrem Geschlecht doch ein Genüge finden. Oder nicht? -- tt. K I. ki. Dieses
Mal nicht geeignet. Gruh! X. X. i.^,. Dank!

Vvrsoiiiscisrisn. Annonrimes wird nicht berücksichtiat.

»ôMài!tlM voll Isxt oà kllàll nur Mer Mäusr guöllgMMbg iMtiMt.

Vas kann man nickt.
Man kann ohne Draht telegraphieren;
Man kann ohne Pferd kutschieren,

Automobil!
Man kann ohne Kunst malen und reimen;
Man kann ohne Leim sogar leimen,

Jn Ernst und Spiel.
Man kann ohne Liebe heiraten;
Man kann ohne Wasser sich baden,

Jn Luft und Licht.
Man kann ohne Gage Toiletten entfalten;
Doch ohne .Odol" schöne Zähne behalten,

Das kann man nicht! 82

Xur!iall8 d. 8o!àril
(Sokweiz)

1300 Ivlstsr ttbsr ^Issr
^usgscisbntsstes ^Ipsnpanorama vom Läntis bis ?um iVIontblane.
ItôtsI un<l Pension. 7V Limmer. Post unci l'elsgrapk im Hause.
ösrgwsgsn im HôtsI Xrons in Lolotkurn. Illustrierte Prospekte
mit Panorama gratis unci franko ciureb äsn nsuon Ls8il?sr 76
(?ag 0. 125) X. â.

I tirösste ^usvvstll in Krsut-Seictenstokfen.

^Vsppen, Quirlanaen
kennen, k?laxxen

Lampions, 81

Illuminstions-Qläser

frsni (srl Vleder,
K2 Sànotstc. ^ü»o7i Ssnàkstc. 6?

MUM" Vsrlangen 8is: Illustrierten
lZrstisicstsIog über DekocstionsOctikel.

bs8vrgt «Iis

(Iei8tung8sàkigstes établissement
in cier îZetrwà.)

l^nsobsciliebss. patentiertes
Vertakren mittelst ^nwsncluni?

von tiruokstraklsn.
Me ànstslt gsrsntiect ibcec tit. Xuncl-

sensit wc gcünÄlicbe vesintektion clec lisck-,
lZett- u, Xllcben«à>ie 'VS unct listsi-t
sololio sdsoiut Asruoiitroi unci

troelcsn. 72-15

^sirisro »usrüsiuriA.
?rima klsfersnaen von grössten

Lekwsi/sr Itotsls.
wLsc-tio-Vsrmivtuns.

Vorssnrit nsc-H »uswsrts.
^slspbon Xo- 79-

für jede pamilis. Prospekt gegen
püekporto- posttseb ô 145. össel. 79

»v 2944 <Z

^ö l^60/l/Zt^ ^^^^^^^ ^^^^

ì v9 ^^^^^^^ cier Xxveigmagaxine in

-.^^^ (Ilaltsstelle cisr I^immattlial-Ltrsssenbabn)

finden sichere und schnelle Keilung durch mein patentiertes, mit verschiedenen

goldenen Medaillen und höchsten Auszeichnungen prämiertes

Vi^uelibanci okno secier
Man hüte sich vor minderwertigen Nachahmungen. Auf Anfrage Broschüre
mit Dankschreiben vieler Geheilten gratis und franko durch 7l-13
0700k 0r. »vimsnns, Walkenvera. Nr. IS2. «oilsucl.

erregen unsere Heilerfolge auch in veralteten
Fällen durch unschädliche Pflanzenmittel nach
vorausgegangener kostenloser Urinuntersuchung.
Jeder Kranke verlange unseren Prospekt gratis
und franko. Urologisches Laboratorium

2k Münchenftein bei Käset.

Zeugnis
Sommersprossen.

Die Unterzeichnete bezeugt hiemit, daß
sie durch die briefliche Behandlung des

Herrn O. Mück, prakt. Arzt in Glarus
von dem lästigen Uebel Lomnivr-
prosssn schnell und mit wenigen Kosten
befreit wurde. Speicher, den 29. Juli
1901. Emma Fitzi, hinteres Bist (Appenzell).

Adrcsse: 0. Mlle», prakt. Arzt
50 in oisrus.

llie

àen VerniNung unc! rsclàle lleiiung r»rslsssi<rc>nîss, nscb c>en neuesten ük-
Isbrungen neu besrdeitet. Werk liber à Zeiten, viele Abbliciungen. Wirkllon brsuvri-
bsrsi- kîstgeder u. sic-lisrsts^ Ws^wslssr iur iieilung bei Keblrn- u. klloksnmsi'ic»»
ersviiäpfuns, Ossc-lilsolitsns^vsn - Zs^cittunL, toison nsi^voni'uinisi'oncioi-
l.«lcisnsonî>kîon unci »llen sonsils «sliolmon Xrsniibelten. I^iir iì 2 in IZrietmsrIien
-u belieben vom Veàser Snoilslsi-iì vi-, NUiVIi.e» ln cu-I^I^, Kr. Z8 (Sck«e>!).

liefern sis 8peàlitât l65

Stalì-Sinrîcktungen.

Li'ecütreioi'm limeli
Sei<t onsburesu cles

^ ^mlt 43 ?>lislburesux ZK-2S

Intocmstionen (8pe!>sl-àuskllnlte).
Sil lZiNllcber uncl gerlcktlicber

lncssso (8on«ei? uncl àuslsnci)

Xonlcucsen unä nlacklsss-Veclcsgen
Contrc>N-l.is:en lür nlitgliecler.
Lesckàsisi(i>i?es: àlbsct llcsl

Untei-e kalinliofZti-. 92, I.

Ter Rauch bringt reiz. Photographien,
lege jed. ZigarrenbesteUnng v. Fr. 8.
83 gratis bei. (H2988Q)
200 Vevey Courts, blaue Packet Fr. 1.9«
200 Rio Grande, 10cr Päckli 2.45
200 Brésiliens, 2.95
200 Flora Habanna 3.10
200 Edelweiß, hochfein 3.45
200 Echte Ormond 3.S0
125 Brissago, echte 3.20
100 Deutsche, klein aber fein 1.95
100 Herzog, 7er 2.95
100 Sumatra, 1»er 4.80

Zigarren-Fabriklagcr, Sc»sw>>.

5 Ko. Tabak, seinschnitt. Fr. 1.80 u. 2.45
5 Tabaks feinblättrig 3.S0 4.30
5 Tabak, extrafein 5.10 5.70
50 feine Zigarren gratis. (H 298!i ì7.)
8v t°i. t^umdol, Ssnlcvn Ssssl.
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